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Aufgabe 1 (3 + 3 + 2 + 2 + 3 Punkte)

Beweisen Sie, dass für alle L-Formeln ϕ und alle Variablen x die folgenden Beziehungen
gelten (vgl. Satz 10.7 aus dem Skript):

(a) ∃xϕ �� ¬∀x¬ϕ

(b) ∀xϕ �� ¬∃x¬ϕ

(c) ∀x∀yϕ �� ∀y∀xϕ

(d) ∃x∃yϕ �� ∃y∃xϕ

(e) ∃x∀yϕ � ∀y∃xϕ. Geben Sie außerdem eine Formel ϕ an mit ∀x∃yϕ 2 ∃y∀xϕ.

Aufgabe 2 (7 Punkte)

Formen Sie die Formel

¬
(
(∀xϕ(x) → (∀yψ(y) →∃xϕ(x))) →∀x∃yσ(x, y)

)
schrittweise in eine pränexe Normalform um (in ϕ, ψ, σ kommen keine Quantoren vor).

Aufgabe 3 (4 Zusatzpunkte)

Beweisen Sie das Überführungslemma (Satz 10.10 aus dem Skript): Sei ϕ(x) ∈ L eine
beliebige Formel und t ein Term, der in ϕ für die Variable x frei einsetzbar ist. Dann gilt
für jede L-Struktur A = 〈A, . . .〉 und jede Belegung v: Jϕ(t)KAv = Jϕ(x)KAv[x 7→JtKAv ]

.

Abgabe der Aufgaben am 17.1. nach der Vorlesung oder als PDF.


